
hat. Bei den Großen Gewächsen sind die Nier-
steiner Lagen eher von Zitrusaromen geprägt.
Der Nackenheimer Rothenberg steht wieder
einmal deutlich über dem Rest der Kollekti-
on: ein großer trockener Riesling mit feinster
Nase und toller Spannung. Zwei 2016er Spät-
burgunder-Ortsweine wurden vorgestellt: der
Bodenheimer eher von heller Farbe und recht
lebhaft, der Nackenheimer mit etwas mehr
Druck am Gaumen. Das 2017er Große Ge-
wächs aus der Lage Kreuz ist ein feinfruchti-
ger und saftiger Spätburgunder.

Der steilste Weinberg
Ganz wesentlich für den Erfolg eines Betriebes
ist die Güte der Weinberge. Die Trauben von
Kühling-Gillot wachsen in allerbesten Parzel-
len in Nierstein und Nackenheim. Das Stück
im Pettenthal ist mit mehr als 70 Prozent Nei-
gung der steilste Weinberg Rheinhessens. Das
Felsband, das sich durch den gesamten Roten
Hang zieht, kommt hier der Oberfläche sehr
nahe. Die Humusschicht ist extrem dünn, die
Rebe muss tief im steinigen Boden wurzeln.
Die Gewanne in Nackenheim sind das steilste
Stück im Rothenberg und durch eine Stein-
mauer eingefasst. Die Reben sind dort tief im
roten Schiefer verankert. Sie gehören zu den
ältesten Riesling-Rebstöcken Deutschlands
und sind wurzelecht. Schon seit Jahren kom-
men aus diesen Ausnahmeweinbergen die
besten Weine des Hauses. 2014 war das Gro-
ße Gewächs aus dem Rothenberg der beste
Riesling in ganz Deutschland. Damals noch
eine kleine Sensation, scheint dieser große
Erfolg so langsam zur Gewohnheit zu wer-
den. Denn der 2016er aus dieser großartigen
Lage schaffte es auf 97 Punkte – ein Punkt
mehr als beim Sieg zwei Jahre zuvor! Über den
Erfolg der Spitzenweine sollte nicht in Verges-
senheit geraten, welche Qualität hier bereits
an der Basis vorhanden ist. 

Ein gemeinsamer Weg
Carolin Spanier-Gillot und Hans Oliver Spa-
nier haben einen langen Weg zurückgelegt.
2002 war der erste eigenverantwortliche
Jahrgang von Carolin Spanier-Gillot und
2004 der erste Jahrgang, in dem Pettenthal
und Rothenberg in Hohen-Sülzen auf dem
Weingut Battenfeld-Spanier ausgebaut wur-
den. Dann kam 2005 die Umstellung auf öko-

KÜHLING-GILLOT
55294 Bodenheim · Ölmühlstraße 25
Tel (0 61 35) 23 33 · Fax 64 63
info@kuehling-gillot.de
www.kuehling-gillot.de b
Inhaber Carolin Spanier-Gillot und 
H. O. Spanier
Vertriebsleiter Frank Schuber
Außenbetrieb Johannes Trautwein
Kellermeister H. O. Spanier, Axel Thieme
und Christopher Full
Verkauf Frank Schuber
Mo–Fr 9–17 Uhr
Sa 11–14 Uhr und nach Vereinbarung
Weinbar Liquid Life mit Gastköchen an
sechs Wochenenden im Jahr
Sehenswert parkähnlicher Garten mit Ju-
gendstilpavillon, Sammlung mediterraner
und exotischer Bäume, moderne Vinothek

Carolin Gillot präsentiert aus dem Jahrgang
2018 ein in sich geschlossenes, rundum hoch-
wertiges Sortiment. Das beginnt schon beim
Qvinterra, einem fruchtbetonten aprikosen-
duftigen Guts-Riesling. Die Riesling-Ortswei-
ne, die jetzt in Rheinhessen bei den VDP-Gü-
tern den Zusatz aus ersten Lagen tragen, zei-
gen feine Reduktion, wobei der Niersteiner ei-
ne eher wilde Aromatik bot und der Oppen-
heimer sich auf der kräutrigen Seite etabliert

Rebfläche 18 Hektar
Jahresproduktion 90 000 Flaschen
Beste Lagen Oppenheimer Kreuz, Niersteiner
Pettenthal, Hipping und Oelberg,
Nackenheimer Rothenberg
Boden roter Schiefer, Kalkmergel
Rebsorten 75% Riesling, 20% Spätburgun-
der, 5% übrige Sorten
Mitglied VDP, Maxime Herkunft, Vinissima
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WEINGUT LAMBERTH
55278 Ludwigshöhe · Kirchstraße 20
Tel (0 62 49) 86 11 · Fax 90 64 34
info@weingut-lamberth.de
www.weingut-lamberth.de
Inhaber Armin und Carsten Lamberth
Außenbetrieb Armin Lamberth
Kellermeister Carsten Lamberth
Verkauf Cornelia und Nicole Lamberth
nach Vereinbarung

Zwar ist Carsten Lamberth vor allem für star-
ke Rotweine bekannt, aber er kann auch weiß,
wie der frische und schlanke Riesling Authen-
tal belegt. Trinkfreude bereiten aber auch Ro-
sé und Blanc de Noirs. Den Roten lässt er Zeit
zum Reifen, den 2015er Spätburgundern ist
dies gut bekommen. Der Tafelstein begeistert
in seiner straffen und präzisen Art. Das Preis-
Genuss-Verhältnis ist bei einigen Weinen aus
diesem Betrieb in der Nähe des Rheins ausge-
zeichnet, etwa beim Silvaner, beim Blanc de
Noirs oder auch beim 2015er Spätburgunder
aus dem Holzfass.

lll 85  2018 Silvaner trocken 
5,20 € | 12%                                                

lll 83  2018 Sauvignon Blanc trocken 
6,80 € | 12,5%                                             

lll 85  2018 Chardonnay & Weißburgunder 
        Kalkstein trocken 

8,70 € | 13%                                                

lll 87  2017 Guntersblumer Authental
Riesling trocken Holzfass 
13,50 € | 12,5%                                           

lll 84  2015 Guntersblumer Himmelthal
Grauburgunder trocken Barrique 
15 € | 15%                                                    

lll 85  2018 Riesling Spätlese Alte Reben 
6,90 € | 9%                                                 

lll 86  2012 Dienheimer Riesling Spätlese 
7,50 € | 8%                                                 

lll 84  2018 Cuvée Rosé trocken 
5,30 € | 12,5%                                             

lll 86  2018 Cabernet Sauvignon & Merlot
trocken Blanc de Noirs 
6,80 € | 12%                                               

lll 87  2015 Spätburgunder trocken Holzfass 
7,20 € | 13%                                                

lll 89  2015 Dienheimer Tafelstein
Spätburgunder trocken Barrique 
16,50 € | 13,5%                                           

logische Wirtschaftsweise, die Weine wur-
den spontan vergoren, bekamen Maische-
standzeit – was auch zu einer Stiländerung
führte. Heute werden die Weine getragen
von einem feingliedrigen Säuregerüst, sind
moderat im Alkohol und haben sich stilis-
tisch immer weiter verfeinert.

lll 86  2018 Riesling Qvinterra trocken 
11,50 € | 12,5%                                            

lll 88  2018 Grauburgunder »R« trocken 
13,50 € | 13%                                              

lll 88  2018 Oppenheimer
Riesling trocken aus Ersten Lagen 
18,50 € | 12,5%                                           

lll 88  2018 Niersteiner
Riesling trocken aus Ersten Lagen 
21 € | 12,5%                                                 

lll 89  2018 Nackenheimer
Riesling trocken aus Ersten Lagen 
21 € | 12,5%                                                 

lll 89  2018 Chardonnay »R« trocken 
25 € | 12,5%                                                

lll 91   2018 Niersteiner Oelberg
Riesling »Großes Gewächs« 
42 € | 12,5%                                                

lll 92  2018 Niersteiner Hipping
Riesling »Großes Gewächs« 
50 € | 12,5%                                                

lll 94  2018 Niersteiner Pettenthal
Riesling »Großes Gewächs« 
50 € | 12,5%                                                

lll 95  2018 Nackenheimer Rothenberg
Riesling wurzelecht »Großes Gewächs« 
120 € | 12,5%                                               

lll 89  2016 Bodenheimer Spätburgunder 
        trocken 

25 € | 13,5%                                                

lll 90  2016 Nackenheimer Spätburgunder 
        trocken 

25 € | 13,5%                                                

lll 91   2017 Oppenheimer Kreuz
Spätburgunder »Großes Gewächs« 
45 € | 13,5%                                                
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